
Zum 25. Mal jährt sich der Super-GAU 
in Tschernobyl in diesen Tagen. Bis 
2004 starben alleine in der Ukraine, in 
Weißrussland und Russland 200.000 
Menschen daran. Missgebildete 
Kinder, Unfruchtbarkeit, Krebser-
krankungen bis heute. Doch von 
Einsicht keine Spur: Die ukrainische 
Regierung wollte bis 2030 neun 
weitere AKWs bauen. Weltweit sind 
439 AKWs in Betrieb, 56 im Bau. So 
musste es irgendwann dazu kommen: 
Der nächste Super-GAU in Fukushima. 
60.000 Tonnen verseuchtes Wasser 
im AKW, Plutonium im Boden, Cäsium 
und Jod in Luft und Ozean - wird Japan 
unbewohnbar?

Wollen die uns verarschen?! 

Im japanischen TV läuft ein Kinder-
Comic, wonach in Fukushima ein „nu-
clear boy“ einen „stinkenden Haufen“ 
gemacht hätte. Aber da Scheiße 
bekanntlich nicht fliegen kann, hätte 
das keine Folgen. Bodenlose Lügen, 
die Menschenleben kosten! Auch 
weltweit läuft eine Verharmlosungs-
kampagne. Zugegeben wird nur das, 
was nicht mehr zu leugnen ist. Merkel 

tut so, als sei sie auf einmal gegen 
Atomkraft. Dabei hat sie im Auftrag 
der Atomkonzerne die Laufzeitver-
längerung durchgesetzt. Wegen der 
massiven Proteste ist sie jetzt in der 
Defensive. Ihr Atomausstieg ist eine 
Mogelpackung – nur die ältesten 
Reaktoren werden vom Netz genom-
men.

Krisen über Krisen! 

Wir Jugendlichen kennen den Kapi-
talismus gar nicht anders als in stän-
digen Krisen: Umweltkatastrophen, 
Armut, Kriege... Schuld daran hat 
nicht „die Menschheit“, sondern eine 
handvoll Übermonopole, die sich Men-
schheit und Natur Untertan machen. 
Überlassen wir ihnen die Welt, wird 
sie auf der Jagd nach Maximalprofiten 
gnadenlos von ihnen zerstört.

Es liegt an uns, den Umweltzerstör-
ern die Welt aus der Hand zu nehmen! 

Es gibt keinen Grund für Endzeit-Stim-
mung oder Resignation, „man könne 
nichts machen“. Diese Krisen sind 
Zeichen der Schwäche der Mächtigen: 
Sie haben Grund zur Endzeit-Stim-
mung, sie können keins unserer Prob-
leme lösen! Wir hingegen könnten es: 
Es wäre längst möglich, menschen- 
und umweltfreundlich zu produzieren. 
Es gibt genug Lebensmittel für alle. 
Die Industriearbeiter arbeiten auf dem 
höchsten Niveau in internationalen 
Produktionsverbünden - und könnten 
das besser ohne Aktionäre. Der sich 
formierende Protest zeigt, dass wir 
unsere Zukunft selbst in die Hand 
nehmen wollen. Eine Gesellschaft 
ohne Ausbeutung und Unterdrückung 
wäre längst möglich! 

Organisier dich! 

Freiwillig wird das internationale Fi-
nanzkapital nicht weichen. Es braucht 
eine international organisierte Kraft 
um es zu stürzen. Bedeutsam ist de-
shalb, dass der 26. April, der Jahres-
tag der Tschernobyl-Katastrophe, 
von der ICOR* und der ILPS** als 
internationaler Kampftag durchgeführt 
wird. Alleine kann man sich ärgern, 
vielleicht durch Stromanbieterwechsel 
noch Zeichen setzen. Doch allein 
kann man die Welt nicht verändern! 
Deshalb: Werde Mitglied im REBELL. 
Den REBELL zeichnet aus, dass er 
sich sowohl heute für Sofortmaßnah-
men engagiert, als auch gegen den 
Kapitalismus als Ganzes rebelliert um 
ihn zu stürzen. Du willst den REBELL 
kennenlernen? Komm zu unseren 
Widerstandsgruppen gegen AKWs! 
Auch unser Sommercamp können 
wir jedem ans Herz legen. Schau dir 
auch das Pfingstjugendtreffen an, das 
Zukunftsfestival im Juni. Wir sehen 
uns: Am 26.4. um 18 Uhr in deiner In-
nenstadt, um 12 Uhr in verschiedenen 
Betrieben. Rettet die Welt vor der 
Profitgier – für den echten Sozialis-
mus! 

*International Coordination of Revolutionary Parties 
and Organizations 
**International League of Peoples’ Struggle

Kein Grund zur Entwarnung

Sofortige Stilllegung 
aller AKWs weltweit!

www.rebell.info Widerstandsgruppe
Allein machen sie dich ein – orga-
nisier dich! Mach mit bei den Wider-
standsgruppen des REBELL gegen 
Atomtod und Klimakatastrophe! 
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AKWs und der 
Libyen-Krieg
Die USA setzen in Libyen uran-
haltige Munition ein. Sie ist ein Ab-
fallprodukt aus „friedlichen“ Atom-
kraftwerken. Auch dafür brauchen 
die Herrschenden die AKWs! Diese 
DU-Munition erzeugt Krebs, gene-
tische Defekte... Lieber Obama, so 
willst du das libysche Volk beschüt-
zen?! Offensichtlich muss es dir 
um was anderes gehen. Irak und 
Afghanistan zeigen, dass es den 
USA noch nie um die Befreiung des 
Volks ging. Hände weg von Libyen! 
Solidarität mit dem libyschen Volk!

Broschüre der MLPD: www.mlpd.de

Meld dich jetzt bei den 
Herbststudienfreizeiten 
dazu an

Internationaler    

aktiver Widerstand

zur sofortigen Stilllegung   
aller Atomkraftwerke!

International Coordination  
of Revolutionary Parties and 
Organizations

Member of

Aufkleber hier 
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Jugendverband REBELL, 
An der Rennbahn 2, 45899 Gelsenkirchen
geschaeftsstelle@rebell.info
(0209) 955 24 48

V.i.S.d.P.: Sagitta Wester, Holdenweg 48, 45143 Essen

Kinder: Macht mit bei 
den ROTFÜCHSEN! 

Viele von euch 
sind traurig und 
sauer wegen 
dem was in 
Japan passiert 
ist. Organisiert 

euch in der Kinderorganisation ROT-
FÜCHSE und kämpft so gemeinsam 
für die Rettung der Umwelt! 
www.rotfüchse.de

Stilllegung aller 
AKWs sofort möglich
In Deutschland könnten derzeit 
152,9 Gigawatt (GW) Strom pro-
duziert werden. Gebraucht werden 
bei Spitzenlast jedoch nur 80 GW. 
Atomkraft macht davon nur 21,5 
GW aus - sind also sofort zu entbeh-
ren. Erneuerbare Energien müssen 
ausgebaut werden. RWE, Eon, Vat-
tenfall und EnBW behindern das seit 
Jahren. Sofortiger, uneingeschrän-
kter Kurs auf 100% erneuerbare 
Energien!

Rebellischer Urlaub! www.rebell.info
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Filmtipp: Die Wolke
Der Film zeigt eindrücklich was ein 
Super-GAU in Deutschland für unser 
Leben hieße. Leider zeigt er keine 
Perspektive.

Deutsche AKWs 
nicht sicher
Seit 1996 gab es pro Jahr im 
Schnitt 132 meldepflichtige Störfälle 
in Deutschland. PS: Japans AKWs 
galten als die sichersten der Welt... 
Stilllegung aller Atomanlagen welt-
weit auf Kosten der Betreiber!

Supergift Plutonium
Bereits 40 Milliardstel Gramm Plu-
tonium töten einen Menschen - in 
Fukushima lagern 6,5 Tonnen.

Wir fordern:
Großflächige Evakuierung um Fuku-
shima! Alle Schwangeren und Kinder 
außer Landes bringen!

Atomstrom billig?
In 60 Jahren wurden von unseren 
Steuergeldern 204 Milliarden Euro 
in die AKW-Multis gepumpt. Ohne 
diese Subventionen wäre der AKW-
Strompreis fast 10x so hoch.

Gesagt wird nun, dass der Ausstieg 
3 Milliarden Euro kosten würde. Eine 
kleine Summe angesichts dessen, 
dass RWE, Eon, Vattenfall und EnBW 
in den vergangenen 6 Jahren jedes 
Jahr zusammen einen 11 Milliarden 
Euro Gewinn gemacht haben.

REVOLUTION
MORGENRÖTE DER 
INTERNATIONALEN SOZIALISTISCHEN

STEFAN ENGEL

Check it out: Das Zukunftsfestival 
an Pfingsten. Line-Up, Programm, 
Veranstaltungen, Sport, ... unter 
www.pfingstjugendtreffen.de


